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So strahlen Sieger: Die Big Band Kanti Wattwil SG, rechts Bandleader 
Martin Winiger aus Zug mit dem Siegerpokal, daneben Otto Müller, 

Stadtpräsident von Dietikon ZH, links Pepe Lienhard, Festival-Patron  

Medienrohstoff (6) 
 

Sternstunden am gestrigen 4. Big Band Festival «Swing in Dietikon». Die grosse Klasse alter Meister 
und die Leidenschaft vieler junger Talente begeisterten soviele Zuschauer wie noch nie. 

 

Der Super-Swing-Samstag von Dietikon ZH 
 

Das 4. Big Band Festival von Dietikon ZH geht als voller Erfolg in die Geschichte der Limmatstadt ein. Der 
berührende Auftritt von Swinglegende Paul Kuhn mit der Swiss Army Big Band unter der Leitung von Pepe 
Lienhard endete gestern kurz vor Mitternacht mit Standing Ovations. Erstklassige Musik wurde gespielt. Am Abend 
in der bis auf wenige Plätze vollen Stadthalle, am Nachmittag bereits beim Jugend Big Band Wettbewerb und schon 
vormittags auf dem Kirchplatz. Insgesamt 14 Stunden Swing waren angekündigt, ein Swingmarathon vom 
Allerfeinsten wurde geboten. Aufgrund des in den letzten Jahren beständig schönen Wetters am ersten 

Septemberwochenende, hatten sich die Stadt Dietikon als Veranstalterin zu einer Neuausrichtung 
des Festivals entschieden. Begonnen hatte der Anlass bereits vormittags um 10 Uhr mit Open-Air-
Konzerten vor mehreren Hundert Zuschauern auf dem Kirchplatz. Eine tolle Publikumsresonanz, 
auch Petrus strahlte am Himmel, klarer ging’s gestern wirklich nicht. 
 

Musik kennt keine Altersgrenzen. 
Deutlicher hätte der Beweis nicht erbracht werden können: Paul Kuhn, mit 83 Jahren der älteste 
Musiker, lebte am Klavier und mit seiner noch immer jung klingenden Stimme völlig auf. Sina 
Wüthrich aus Oberlunkhofen AG (Bild links mit Pepe Lienhard), vor einem Monat 12 geworden, die 
erst seit einem Jahr Saxofon spielt, war die jüngste Teilnehmerin. Sie holte nicht nur deswegen alle 
Sympathien. Pepe Lienhard, der selber mit 11 Jahren schon Tenorsax spielte: «Wenn du dran 
bleibst, kann aus dir eine ganz Grosse werden.» 

 

Dort wo gezielt junge Musiker gefördert werden, kommen die besten Musiker her. 
Am Samstagnachmittag spielten dann die grössten Musikertalente der Schweiz in der Stadthalle um die Wette: 
Beim Jugend-Big-Band-Wettbewerb wurde die beste Nachwuchs-Big-Band gesucht - und gefunden, aber knapp. 
Jury-Obmann Dani Felber, selbst Profimusiker und erfahrener Big 
Band-Leader: «Die Wahl fiel uns schwer.» Die Zweiten hätten 
genauso gut gewinnen können. Felber: «Es zeigt sich, dass die 
besten Musiker aus Regionen kommen, wo in den Schulen der 
Musikunterricht kontinuierlich und gezielt gefördert wird.» 
 

Sieger aus dem Toggenburg, die Zweiten aus der March-Höfe 
Sieger wurde die Big Band der Kanti Wattwil SG unter der Leitung 
von Martin Winiger. Knapp geschlagen die Roof Groove Big Band 
aus der Region March Höfe unter der Leitung von Edgar Schmid. 
Wiederum hatten sich über zwei Dutzend Orchester aus allen 
Landesteilen mit rund 500 Musikern für den diesjährigen Wettstreit 
angemeldet. Ins Finale aufgenommen wurden vier Big Bands. 
Absoluter Publikumsliebling waren die Crazy Hoppers aus Dottikon 
AG mit Sina Wüthrich, der jüngsten Musikerin am Festival.  
 

«Swing In Dietikon» - das Big Band-Festival Dietikon in der Sendung «Fiirabigmusig» am Schweizer Radio DRS «Musikwelle»: 
Mi, 7. September, 18 Uhr: «Swing ist Trumpf» (Rückblick mit Livemitschnitten) von und mit Kurt Brogli 
Sa, 10. September, 18 Uhr: «Highlights 1. Teil» (Galakonzert Swiss Army Big Band / Stargast Paul Kuhn), von und mit Kurt Mettler 
Sa, 17. September, 18: «Highlights 2. Teil» (Aufnahmen vom Jugend-Big-Band-Wettbewerb), Redaktion/Moderation Kurt Mettler 
 


